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Abfallkalender:

Restmüll  14.08.2020

Biomüll    24.07.2020

Papier         31.07.2020

Wert-Tonne   28.07.2020

Windel-Tonne 31.07.2020

Grünschnitt    01.08.2020

Alle Termine "nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de

Dienstzeiten Rathaus:

Mo -  Mi 08.30 - 11.30 Uhr 

Di    14.00 - 16.00 Uhr 

Do 15.00 - 18.00 Uhr 

Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Redaktion „donnerstags“  
- wir sind erreichbar unter:

Tel: 07777/311
Fax: 07777/1681
email: info@gemeindebuchheim.de 

Sommerpause Amtsblatt

Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass 
in den KW 32,33 und 34 - also vom 
03.08.2020 - 23.08.2020 - kein Amtsblatt 
erscheint.

Wir bitten vor allem die Vereine dies bei 
Ihren Verö$entlichungswünschen zu be-
rücksichtigen.

Redaktionsschluss für das erste Amtsblatt 
nach der Sommerpause am Donners-
tag, 27.08.2020 ist Dienstag, 25.08.2020 
um 11.30 Uhr.

Beginn Sanierungsarbeiten Feldwege  

Das Kalksteinwerk Buchheim hat aktuell mit der vertraglich vereinbarten jährlichen Sanie-
rung von 2 km Feldwegen der Gemeinde Buchheim begonnen.  

Es wird die innere Erschließung der Erddeponie Öschle so wiederhergestellt, dass diese 
sowohl für PkW als auch LkW gefahrlos befahrbar ist.  

Weiterhin werden verschiedene Feldweg-Abschnitte im Bereich Bohl saniert.  

In den kommenden Jahren werden jährlich auf Kosten des Kalksteinwerk Buchheim 2 km Feld- 
oder Waldwege auf der gesamten Gemarkung der Gemeinde Buchheim saniert werden. 

Bienenweide  

mit Insektenhotel  

Die im vergangenen Jahr auf dem 

Platz der Begegnung angelegte Bie-

nenweide mit Insektenhotel bietet 

auch in diesem Jahr wieder ein buntes 

Spektrum an Blütenvielfalt! 

Wir machen Urlaub 

Das Rathaus ist in der Zeit von Montag, 

03.08. - Freitag, 21.08.2020 geschlos-
sen. In dringenden Notfällen (z.B. Sterbe-
fall) melden Sie sich bitte telefonisch bei 
Frau Steigerwald (07575/7180276). 

Der Anrufbeantworter der Gemeinde 
ist eingeschaltet und wir bemühen uns, 
schnellstmöglich zu antworten. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.  

Urlaub Backhaus 

Das Backhaus ist von Montag, 

03.08.2020 bis Freitag, 21.08.2020  
wegen Urlaub geschlossen. 

Der erste Backtag nach den Ferien ist der 
Dienstag, 25.08.2020. Wir bitten um Be-
achtung! 

Gemeindeverwaltung Buchheim  
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
25.07.2020 
St.Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diess-
le-Str. 4, 78567 Fridingen 07463/413
26.07.2020  
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhof-
straße 41, 78532 Tuttlingen 07461/3280

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp$ege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07771/8759177

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch 
16.15 - 18.00 Uhr 

Ihr Büchereiteam 

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö'nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

Förster: Harald Müller, 
mobil: 0172/6367618, 
h.mueller@landkreis-tuttlingen.de 
Kläranlage: Herr Aichelmann, 
Tel. 07575/710, 
klaeranlage@messkirch.de
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Amtliche

Mitteilungen§
Ö!entliche Gemeinderats- 
sitzung am Montag, 
27.07.2020 
Am Montag, 27.07.2020 #ndet um 19.30 
Uhr im Saal des Bürgerhauses eine ö"ent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
47/2020  Bebauungsplan „Gewerbege-

biet Brandstatt I -III“ 
1.  Behandlung der Stellungnahmen aus der 

O"enlage 
2. Satzungsbeschluss  
48/2020  Bauantrag: Umnutzung Farrenstall 

– Einbau einer Fahrzeuggarage für 
die Freiwillige Feuerwehr Buch-
heim   

49/2020  Bauantrag: Neubau eines Einfami-
lien-Bungalow mit Doppelgarage 
auf Flurstück Nr. 121/7, Eichenweg 
im Kenntnisgabeverfahren  

50/2020  Bauantrag: Umbau ehemaliges 
Ökonomiegebäude im OG für ge-
werbeliche Nutzung, Flurstück Nr. 
82, Donautalstraße 6 

51/2020  Kanalsanierung 2020 – Vergabe 
der Arbeiten 

52/2020  Verschiedenes, Wünsche und An-
träge 

Im Anschluss an die ö"entliche Gemeinde-
ratssitzung &ndet eine nichtö"entliche Ge-
meinderatssitzung statt.  

Zur Teilnahme an der ö"entlichen Sitzung 
ist die Bevölkerung recht herzlich eingela-
den. Wir weisen jedoch darauf hin, dass auch 
hier auf die einzuhaltenden Mindestabstän-
de geachtet werden muss und nur eine be-
grenzte Anzahl von Zuhörern zugelassen 
werden kann.  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin 
  
 

Vereine und

Organisationen

SC Buchheim/Altheim/
Thalheim 
Verstärkung für unsere Mädchenmann-
schaft
Ihr seid Jahrgang 2006 oder jünger? 
Ihr wollt Spaß haben? 
Freundinnen &nden? 
Euch an der frischen Luft bewegen? 
Sucht einen Ausgleich? 
Zusammenhalt und Unterstützung im Team 
&nden? 
Euch einbringen in eine Gemeinschaft 
Gleichgesinnter? 
Fußball spielen aber nicht mit Jungs? 
 
Dann seid ihr bei uns richtig!
 

Wir suchen Verstärkung für unser Team. Ger-
ne auch aus den umliegenden Gemeinden.
 
Derzeit trainieren wir dienstags von 17:30 
Uhr bis 19:00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Worndorf.
Adresse: Buchheimer Str. 20 in 78579 
Worndorf.
Kommt doch einfach mal vorbei.
 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne per Email 
an info@swn.de oder telefonisch unter Tel: 
0162/8650281 an uns wenden.
 
Wir freuen uns auf Euch!
 
Die Mädels vom FC Schwandorf/Worndorf/ 
Neuhausen 
 
 

Schilpenzunft  
Buchheim 
Grillfest abgesagt
 

Liebe Narrenfreunde, unser geplantes Grill-
fest am 25.07.2020 müssen wir auch dieses 
Jahr auf Grund der aktuellen Situation leider 
absagen. Wir ho"en ihr habt Verständnis.

Bleibt Gesund 

 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 
Sommerferien 
Die diesjährigen Sommerferien dauern 
vom 30. Juli bis 11. September 2020. Erster 
Schultag nach den Sommerferien ist somit  
Montag, 14. September 2020. Der Unter-
richt beginnt für die Klassen 2 bis 4 und 6 bis 
10 am Montag, 14.September 2020 um 8.00 
Uhr. Unterrichtsende ist am ersten Schultag 
für alle Schüler um 12.15 Uhr. Ab Dienstag, 
dem 15.09.2020 wird nach Stundenplan un-
terrichtet. 

Für die Fünftklässler beginnt der Unterricht 
am Dienstag, 15. September 2020 um 
14.00 Uhr  mit einer kleinen Aufnahmefeier 
in der Aula der Grund- und Gemeinschafts-
schule Obere Donau Fridingen/Neuhausen. 
Die Klassenlehrerzuteilung für das kommen-
de Schuljahr sieht wie folgt aus: 
Kl. 5 Herr Lange 
Kl. 6 Frau Lö(er 
Kl. 7 Herr Rinn 
Kl. 8a Frau Spohn  
Kl. 8b Frau Voll 
Kl. 9 Herr Hahn  
Kl. 10 Herr Traub  
(Änderungen vorbehalten!) 
 
Das Kollegium und die Bediensteten wün-
schen allen Schülern mit ihren Eltern und 
Familien gute erholsame Sommerferien. 

gez. O. Zwick, Rektor 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Post#liale Leibertingen 
Ö!nungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa 09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo 16.00 – 18.00 Uhr 
Do 15.00 – 16.00 Uhr 

Ö!nungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 10.08. – 21.08.2020 ist die 
Post&liale nur vormittags geö"net: 
Vormittags: 
Mo - Fr 09.00 – 11.00 Uhr 
Sa 09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 

Wir bitten um Beachtung! 

Ab Montag, 24. August 2020 sind wir wieder 
zu den gewohnten Ö"nungszeiten für Sie 
da. 
  
  

Donaubergland 
Auszeit Daheim

Sommeraktion im Donaubergland 
Kleinere Auszeiten und Urlaub zuhause in 
diesem Jahr - warum auch nicht? Ob beim 
entspannten Einkehren oder beim Über-
nachten in der Umgebung. Hier in der Regi-
on kann man sich wunderbar erholen und 
sich auch von zu Hause aus immer wieder 
kleine Auszeiten gönnen. Vielleicht mal bei 
einer mehrtägigen Radtour durch die Regi-
on das neue e-Bike testen? Vielleicht auch 
mal bei einer mehrtägigen Wandertour mit 
Übernachtungen in heimischen Häusern 
das Donaubergland neu entdecken, zum 
Beispiel auf dem Donauberglandweg? Oder 
vielleicht einfach mal ausspannen außer-
halb der eigenen vier Wände und es sich da-
bei gut gehen lassen? 
Gemeinsam mit heimischen Übernach-
tungsbetrieben und Gastronomiebetrie-
ben, Hotels, Gasthöfen, Gästehäusern und 
Gaststätten, lädt das Donaubergland in den 
nächsten Wochen zum Einkehren und Über-
nachten in der Region ein. 
Mit der neuen Kampagne „#Auszeit Daheim“ 
bietet das Donaubergland eine Reihe von 
Anregungen und Ideen für Urlaub auf ganz 
neue Art vor der eigenen Haustür ohne gro-
ße Anreisewege - eine gute Alternative in 
diesen Zeiten. 
Die besondere Sommeraktion „Auszeit Da-
heim“ wird ermöglicht durch eine großzügi-
ge Unterstützung durch die Kreissparkasse 
Tuttlingen als Premiumpartner der Aktion. 
Zudem fördert die Hirsch-Brauerei Wurmlin-
gen die Kampagne als Kooperationspartner. 
Die Donaubergland-Aktion nimmt auch die 
aktuelle Kampagne des Landestourismus 
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und der Schwäbischen Alb auf, die unter 
dem Motto „Sie haben Ihr Ziel erreicht.“ mit 
Großplakaten und Onlinewerbung für den 
Urlaub im Land wirbt. 
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.
auszeit-daheim.de und www.donauberg-
land.de 
 
 

Naturpark Obere Donau /  
Haus der Natur 

Beuron. Naturspaziergang im Herzen des 
Durchbruchtales.  Freitag, 31. Juli, jeweils 
16 Uhr (Anmeldung bis 30.07.) 
Spazieren gehen, Entspannen und Wissens-
wertes über den Naturraum erfahren. Das 
ist das Ziel der leichten, ca. zweistündigen 
Wanderung auf angenehm begehbaren We-
gen. Mitten im Herzen des Durchbruchtals 
der Oberen Donau gibt es eine Vielzahl von 
interessanten Themen, die vom Spazierweg 
aus erörtert werden können. Tre$punkt: 
Beuron, Servicehäuschen Wohnmobilstell-
platz Klosterparkplatz; Leitung: Samantha 
Giering, Ute Raddatz vom Naturschutzzen-
trum Obere Donau; Gebühr: 5,- €; Anmel-
dung bis 30. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Neuhausen o.E. Die Wegwarte – Heil-
p!anze 2020.  Samstag, 1. August, 14:30 bis 
ca. 18 Uhr 
Auf dem Kräuterspaziergang erfahren die 
TeilnehmerInnen wie die „blaue Sonnen-
braut“ und weitere Wildp&anzen in der 
Volksheilkunde genützt werden. Sie füllen 
ihren Sammelkorb mit leuchtenden Blüten 
und stellen leckere Aufstriche her. Tre$-
punkt: Parkplatz Ski- und Wanderhütte des 
Albvereins Neuhausen ob Eck; Leitung: Mi-
chaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 
22,- €; Anmeldung beim Haus der Natur bis 
28. Juli, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de 
Beuron. Der Rote Milan – ein „seltener“ 
Greifvogel unserer Heimat. Sonntag, 2. 
August, 10 bis ca. 12:30 Uhr (Anmeldung bis 
30.07.) 
Trotz seiner Häu'gkeit in unseren Fluren ist 
der Rote Milan einer seiner seltenen Vertre-
ter in der Welt der be'ederten Jäger. Mit 
Fernglas ausgerüstet, kann man ihn bei sei-
nen Beute&ügen mit Turmfalke und Bussard 
beobachten. Bitte falls vorhanden Fernglas 
mitbringen. Tre$punkt: Windrad Bäumle-
hof Leibertingen; Leitung: Armin Hafner; 
Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 30. Juli beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
Immendingen. Zeitreise am Vulkanberg.  
Sonntag, 2. August, 10:30 bis 12 Uhr 
Eine faszinierende Reise durch die Zeit beim 
eindrucksvollen Höwenegg. Erlebnisführe-
rin Karin Pietzek vermittelt Wissenswertes 
von der Urzeit (Fossilienfunde) über die ers-

ten Burgherren bis zum Basaltabbau. Tre$-
punkt: Waldparkplatz Höwenegg; Anmel-
dung und Informationen bei Karin Pietzek, 
Tel. 07733/5014919; dagita@hegau-druiden.
de. 
Meßkirch. Brotbacken.  Montag, 3. August, 
14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 29.07.) 
An diesem Nachmittag zeigt Familie Brigel 
von Anfang an, wie selbst gebackenes Brot 
gelingt und schmeckt. Die verschiedenen 
Getreidearten, die zum Brotbacken geeig-
net sind, werden vorgestellt. Die Herstellung 
des Brotteigs wird erklärt und jeder knetet 
seinen eigenen Teig. Tre$punkt: Brigel-Hof, 
Meßkirch-Langenhart; Gebühr: 12,- €; Lei-
tung:   Familie Brigel; Anmeldung bis 29. Juli 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
 

Konzert in Bichtlingen 

Sound the Trumpet – unter diesem Thema 
stehen im Juli zwei geistliche Konzerte in 
Bichtlingen. Ferenc Palotai (Trompete), Vol-
ker Nagel (Orgel u. Bariton) und Andreas 
Pfau (Tenor) musizieren gemeinsam am 
Sonntag, 19. Juli und am Freitag, 24. Juli je-
weils um 19.00 Uhr in der St. Matthäuskirche 
in Bichtlingen. Auf dem abwechslungsrei-
chen Konzertprogramm steht konzertante 
Musik aus verschiedenen Epochen, darunter 
Werke von G. F. Händel, G. P. Telemann und 
H. Purcell. In Zeiten von Corona müssen 
viele kulturelle Veranstaltungen abgesagt 
oder verschoben werden. Mit diesen beiden 
Konzerten möchten die drei Musiker ihr Pu-
blikum mit klassischer Musik erfreuen und 
einen kulturellen Beitrag in diese Zeit hinein 
leisten.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind gerne will-
kommen. Eine Voranmeldung oder Platzre-
servierung ist nicht nötig bzw. möglich. 
Beide Veranstaltungen werden selbstver-
ständlich unter den aktuellen Hygienever-
ordnungen durchgeführt. 
Herzliche Einladung! 
 

DRK Tuttlingen 

Seniorengymnastik während der Corona 
Pandemie 
DRK Seniorengymnastik pausiert weiter-
hin 
Leider muss die Seniorengymnastik weiter-
hin pausieren. Frühester Beginn ist Mitte 
September denkbar, unter bestimmten Hy-
gienevoraussetzungen (wenn die Fallzahlen 
so bleiben). Dies werden wir prüfen. Wir sind 
leider kein Sportverein und ein Großteil der 
Teilnehmer gehören der Risikogruppe an.  
Ob und wann es weiter geht werden wir 
rechtzeitig wieder in den Gemeindeblät-
tern bekannt geben. Bei Fragen stehen wir 
selbstverständlich auch in der DRK Kreisge-
schäftsstelle zur Verfügung. 
Claudia Blum oder Mara Wild 
07461-1787-19 

Verbraucherzentrale 

Genussvoll älter werden 
Neue Website der Verbraucherzentralen: 
Wissenswertes über Lebensmittel von A bis 
Z 
Auch in hohem Alter noch körperlich und 
geistig $t sein – wer möchte das nicht? Es-
sen und Trinken spielen dabei eine wichti-
ge Rolle. Entscheidend ist, trotz reduzier-
tem Energiebedarf mit allen Nähr sto%en 
ausreichend versorgt zu sein. „Informa-
tionen zur rich tigen Auswahl am Super-
marktregal, zu einem klugen Umgang 
mit Werbe versprechen und viel Wissen 
rund um Lebensmittel gibt es nun gebün-
delt auf der neuen Website“, sagt Sabine 
Holzäpfel von der Ver braucherzentrale 
Baden-Württemberg. 
Wie sinnvoll sind laktose- oder glutenfreie 
Lebensmittel? Bringen Nahrungsergän-
zungsmittel den gesundheitlichen Kick? 
Sind proteinangereicherte Produkte hilf-
reich? Die Verbraucherzentralen haben 
im Internet unter www.vz-bw.de/genuss-
voll-aelter-werden jetzt zu über 40 Themen 
Wissenswertes rund ums Essen und Trinken 
im Alter zusammengestellt. 
Wer sich durch die Seiten klickt, kann in der 
Warenkunde Lebensmittel genauer unter 
die Lupe nehmen. Dort 'nden sich wichtige 
Fakten vom idealen Durstlöscher über Zu-
cker und Fette bis hin zu Kennzeichnungs-
vorschriften bei Lebensmitteln. So wird bei-
spielsweise auch der Unterschied zwischen 
Mindesthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum 
erklärt. Neben Anregungen für einen ab-
wechslungsreichen Speiseplan werden au-
ßerdem die Tricks der Anbieter entlarvt, mit 
denen diese versuchen, uns beim Einkaufen 
zu beein&ussen. 
Und wenn es ohne Unterstützung nicht 
mehr geht, gibt es Auskunft zu möglichen 
Hilfen im Haushalt. So werden beispielswei-
se auch Auswahlkriterien für Menüdienste 
aufgezeigt. Außerdem 'ndet man wichtige 
Adressen für weitere Anlaufstellen und Insti-
tutionen. Tipps für die gute Küche und Links 
zu Rezeptsammlungen runden den Weg-
weiser zum genussvollen Älterwerden ab. 
Das Informationsangebot im Internet wurde 
im Rahmen eines Projekts der Verbraucher-
zentralen erstellt und mit Mitteln des Bun-
desministeriums für Ernährung und Land-
wirtschaft 'nanziert. 
www.vz-bw.de/genussvoll-aelter-werden 
  
Ohne Vertrag keine Rechnung 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
vor Gericht gegen unseriösen Reparaturser-
vice „Der Handwerker Engel“ erfolgreich

Die Firma „Der Handwerker Engel GmbH“ 
(DHE) fällt regelmäßig mit unseriösem 
und rechtwidrigem Verhalten auf
Im vorliegenden Fall erhielt eine Verbrau-
cherin eine Rechnung über 149 Euro, 
ohne dass ein Vertrag vorlag
Ein ähnlich gelagerter Fall wird noch vor 
Gericht verhandelt

 
Unseriöse Rohrreiniger, Monteure und 
Reparaturdienste werden der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg regel-
mäßig gemeldet. Genauso regelmäßig 
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sind darunter Beschwerden zu der „Hand-
werker Engel GmbH”. Der Betrieb agiert 
mit unzähligen Monteuren und Sub-
unternehmen und bietet Leistungen im 
Bereich Schlüsseldienste, Rohr reinigung, 
Elektro, Sanitär und Schädlingsbekämp-
fung an. Ärger gibt es dabei immer wie-
der. Jetzt wurde das Unternehmen vom 
Land gericht Regensburg in die Schran-
ken gewiesen.  
In dem Fall, der dem Landgericht vorlag, 
ging es um die Verbraucherbeschwerde von 
Frau J., die sich an die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg wandte. Wegen eines 
Stromausfalls rief sie einen Notdienst an, 
dessen Nummer sie im Internet gefunden 
hatte. Da sich das Problem mit der Strom-
versorgung jedoch schon während des Te-
lefonats selbst lösen ließ, teilte Frau J. dem 
Techniker mit, dass sie keine Hilfe mehr be-
nötigte. Zwei Monate später erhielt Frau J. 
von der DHE eine Rechnung über 149 Euro 
Einsatzpauschale. Allerdings hatte J. zu kei-
nem Zeitpunkt Kontakt zu dieser Firma und 
auch keinen Vertrag mit ihr abgeschlossen. 
„Unseriöse Methoden werden uns im Zu-
sammenhang mit diesem Unternehmen 
regelmäßig gemeldet,” sagt Matthias Bauer 
von der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Bereits im vergangenen Jahr ging 
die Verbraucherzentrale erfolgreich gericht-
lich gegen die DHE vor, weil diese bei durch 
Verbraucher abgebrochenen oder vorab 
gekündigten Aufträgen Einsatzpauschalen 
zwischen 99 und 145 Euro verlangte. „Die 
neue Abzock-Masche – dass Verbraucher 
Rechnungen erhalten, ohne dass sie jemals 
mit der DHE Kontakt hatten – ist an Dreis-
tigkeit kaum zu überbieten“, so Bauer. Diese 
Au$assung bestätigte auch das Landge-
richt Regensburg in seinem Urteil und gab 
der Verbraucherzentrale Recht (Az. 2HK O 
2735/19), ein zweiter, ähnlich gelagerter Fall 
liegt noch vor Gericht. 

Neues „Angebot“: Schädlings- und We-
spenbekämpfung 
„Ob die DHE sich von den Urteilen beein-
drucken lässt oder sich ein neues Schlu-
p%och sucht, bleibt abzuwarten,“ mutmaßt 
Bauer. Was sich schon jetzt anhand von 
Verbraucherbeschwerden zeigt, ist eine Ver-
lagerung des Geschäfts auf Schädlings- und 
Wespenbekämpfung. „Das zeigt einerseits, 
dass unsere Warnungen und Verfahren ge-
gen Abzocke im Bereich Schlüsseldienst 
und Rohrreiniger erfolgreich sind“, sagt 
Bauer, „andererseits tauchen damit wieder 
neue Probleme auf.“ Oft, so der Eindruck der 
Verbraucherzentrale, sind die Leistungen 
mangelhaft und überteuert. Bauer rät Ver-
brauchern daher, sich eine Liste mit vertrau-
enswürdigen Handwerkern aus der Region 
zusammenzustellen, auf die man im Notfall 
zurückgreifen kann. Weitere Tipps, um Ärger 
zu vermeiden, hat die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg auf ihrer Homepage 
eingestellt: https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de/geschaeft-mit-dem-notfall 

Links zum Thema
Pressemitteilung zum Urteil 2019: Abzo-
cke bei Handwerkerleistungen
Tipps und Infos zum Geschäft mit dem 

Notfall: https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de/geschaeft-mit-dem-notfall
Podcast „Durchleuchtet - der Verbrau-
cherfunk“: Das Geschäft mit dem Notfall

 
 

TV Leibertingen 
Ein Turnbetrieb ist bis auf weiteres nicht 
möglich. Für das Ehrenamt im  TV Leiber-
tingen sind die erforderlichen Vorschrif-
ten, Haftungsrisiken und gesetzlichen 
Regelungen nicht zu bewältigen. 

Generalversammlung 
Die Generalversammlung des Turnvereins 
'ndet am Donnerstag, den 30.07.2020 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Adler in Leibertin-
gen statt. Hierzu sind alle Ehrenmitglieder 
Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner mit 
Partnern recht herzlich eingeladen.  

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Oberturnwarts
5. Bericht des Kassierers/ Prüfung /Entlas-

tung
6. Wahlen
7. Wünsche und Anträge
 
Dies gilt als persönliche Einladung!
gez. Die Vorstandschaft

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Zwei neue Notärztinnen für den Land-
kreis Tuttlingen 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen konnte 
vor wenigen Tagen zwei neue Notärztinnen 
begrüßen.  
Dr. Jessica Fricker und Kristina Mazur ver-
stärken das Notärzteteam für den Landkreis 
Tuttlingen. Beide Ärztinnen haben in den 
letzten Wochen erfolgreich die Notarztaus-
bildung abgeschlossen und stehen ab sofort 
dem Notarztdienst zur Verfügung. Jessica 
Fricker arbeitet seit 2018 in der Medizini-
schen Klinik Tuttlingen und ist angehende 
Fachärztin für Innere Medizin. Frau Kristina 
Mazur ist Fachärztin für Anästhesiologie 
und arbeitet seit 2015 im Klinikum Landkreis 
Tuttlingen.  
„Für den Erhalt und den Ausbau der guten 
Notarztversorgung im Landkreis Tuttlin-
gen ist diese Verstärkung ein wichtiger Bei-
trag. Beide Ärztinnen können sowohl vom 
Standort Tuttlingen wie auch vom Standort 
Spaichingen Einsätze fahren, um Menschen, 
die in medizinische Notlagen geraten sind, 
schnell und professionell zu helfen“, freut 
sich der Personalleiter des Klinikums, Oliver 
Butsch.  

 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 
TheaterBahnhof Mühlheim: Hier bleibt 
das Wetter bleibt heiter, die Gartenspiele 
gehen weiter.
Am 1.& 2. August mit: AUF DER ERDE 
GEHT‘S HEISS HER (ab 5), das faszinierende 
Theater zum Klimaschutz mit Schauspiel, Fi-
guren und Musik, entstanden in Kooperati-
on mit dem LRA Tuttlingen. Hey, da kommt 
Mister Erde zu Besuch! Er verrät uns, was 
ihm gefällt – und was ihm schadet. Er singt 
und spielt aus dem Leben der Geschwister 
Mia und Tom. Die beiden erfahren, was es 
heißt, im Alltag rücksichtsvoll mit der Erde 
umzugehen. In leicht verständlichen Sze-
nen erschließen sich den Zuschauern über-
raschende Einsichten. Unterhaltsam und 
kurzweilig erlebt der Zuschauer das Wech-
selspiel der Elemente, was es mit dem Gas 
CO

2
 auf sich hat, den Nutzen von Müllver-

meidung und wo Energie-Sparen beginnt.  
In der Rolle von „Mister Erde“ nimmt Martin 
Bachmann direkt Kontakt mit dem Publikum 
auf. So führt er die Zuschauer spielerisch 
und leicht durch diese erstaunlichen Zu-
sammenhänge. Eintritt: 6,-/ 7,-€. Erwachse-
ne und Kinder ab 6 Jahren: Bitte tragen Sie 
Ihre Corona-Maske während des Einlasses. 
Sobald Sie am Platz sind, dürfen Sie die Mas-
ke ablegen. Im Anschluss bietet unser The-
aterCafé „das kleine Sortiment“: abgepackte 
Süßwaren (bio-Qualität) und Getränke in 
Mehrweg-Flaschen sowie Ka$ee. Wir freuen 
uns auf Sie!Reservierung (erforderlich wg. 
Bestuhlungsplan!) 07463-258 0007 // 0171-
805 88 69 // service@theater-bahnhof.de 
Und danach geht‘s natürlich weiter: Am 
Samstag 08.08. zeigen wir „Die Elfenmütze“ 
(ab 2 Jahre). Mirabell, die Waldelfe, verliert 
im Unterholz ihre Mütze. Und die 'ndet 
sofort neue Liebhaber. Großeund kleine 
Waldbewohner machen es sich darin ku-
schelig. Aber nur solange, bis ...! Süß, lustig, 
poetisch! Der 09.08. überrascht dann mit ei-
nem Gastspiel des Kö$erchen-Theaters aus 
Herrenberg: „Paulchen Bär 'ndet das Glück“ 
(ab 3 Jahre). Eine liebevolle Geschichte vom 
Glück einen Freund zu 'nden und was zur 
Freundschaft dazugehört. Weitere Infos un-
ter www.theater-bahnhof.de  

 

Digitale Infotour durchs Hand-
werk 
Neues Online-Angebot für die Berufsorien-
tierung 
Keine Ausbildungsmessen, keine Infotage, 
keine Schulpraktika: Wer derzeit nach dem 
richtigen Einstieg in die Karriere sucht, hat 
es nicht leicht. Das Team Nachwuchswer-
bung der Handwerkskammer Konstanz un-
terstützt Jugendliche aber auch während 
der Corona-Pandemie bei der Berufsorien-
tierung – und das sowohl mit persönlichen 
Beratungen als auch mit einem breiten On-
line-Angebot.  
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Unter www.hwk-konstanz.de/berufsorien-
tierung !nden Schüler, Eltern und Lehrer 
unter anderem detaillierte Informationen zu 
sämtlichen Ausbildungsberufen und Karrie-
rewegen im Handwerk. Neu dabei: die „Digi-
tale Infotour durchs Handwerk“ für Schüler 
und Schülerinnen der Sekundarstufe I.  
In vier „Lern-Nuggets“, also kurzen Lernein-
heiten in Form von Videos, können sich die 
Jugendlichen über die Vielfalt der Berufe, 
die duale Ausbildung und die Karriere im 
Handwerk informieren und erhalten Tipps 
für die Bewerbung. Zu jedem Video gibt es 
außerdem ein Arbeitsblatt zum Download.  
Zur „Digitalen Infotour durchs Handwerk“ 
geht es unter 
www.hwk-konstanz.de/lernnuggets. 
Ansprechpartnerin bei der Handwerks-
kammer Konstanz: 
Maria Grundler 
Teamleiterin Nachwuchswerbung 
Tel. 07531 205-252 
maria.grundler@hwk-konstanz.de  
  
 

Netze BW 
Netze BW unterstützt sicheres ‚Zuhau-
se-Laden‘ von E-Fahrzeugen:  
Anmeldung der Ladeeinrichtung beim 
Netzbetreiber erforderlich 

Die Zahl der Elektroautos auf Deutschlands 
Straßen steigt stetig an. Dies wird durch die 
Förderung aus dem aktuellen Konjunktur-
programm der Bundesregierung nun einen 
zusätzlichen Schub erhalten. Die Akzeptanz 
der Elektromobilität hängt jedoch auch 
ganz stark von den Lademöglichkeiten ab. 
In diesem Zusammenhang rückt auch die 
Variante „zuhause laden“ immer stärker in 
den Fokus. Die Netze BW bietet hier umfas-
sende Informationen an. 

Folgendes ist dabei zu beachten: 
Es emp!ehlt sich eine private Lade-
einrichtung, eine sogenannte Wallbox 
zu installieren. Eine haushaltsüblichen 
230-Volt-Steckdose ist nicht für das Auf-
laden eines E-Fahrzeugs und der damit 
verbundenen starken Dauerbelastung 
ausgelegt. 
Die Installation einer Wallbox muss von 
einem Elektroinstallateur durchgeführt 
werden. Benötigt wird hierfür ein Stark-
strom-Anschluss im Haus, der mit der 
Ladeeinrichtung verbunden wird. Der 
Elektroinstallateur hilft in der Regel auch 
bei sämtlichen Vorüberlegungen.
Grundsätzlich müssen alle Lademöglich-
keiten (fest angeschlossene und mobile 
Ladeeinrichtungen) dem Netzbetreiber 
gemeldet werden. Ladeeinrichtungen 
mit einer Leistung von mehr als 12 kW be-
dürfen einer vorherigen Genehmigung. 
Die Anmeldung beim Netzbetreiber ist 
notwendig, damit das Stromnetz vor der 
Installation geprüft und bei Bedarf ent-
sprechend verstärkt werden kann.

Onlineanmeldung Ihrer Ladeeinrichtung 
unter: www.netze-bw.de/netzanschluss/
ladeeinrichtung-anmelden
Weitere Informationen !nden Sie unter: 
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektro-
mobilitaet-zuhause 

Wohnraumo"ensive /  
„Innovativ Wohnen BW  
– Beispielgebende Projekte“: 
Land startet in die zweite För-
derrunde 

Ministerin Ho%meister-Kraut: „Unser Ziel ist 
es, innovative Wohnformen im Land zu ent-
wickeln, die auf andere Standorte und lokale 
Gegebenheiten übertragbar sind“ 
Im Rahmen der Wohnraumo%ensive sucht 
das Ministerium ab sofort weitere modell-
hafte und experimentelle Wohnprojekte. 
Dafür stellt das Ministerium in einer zweiten 
Fördertranche im Bereich „Innovativ Woh-
nen BW“ weitere fünf Millionen Euro zur 
Verfügung.  
„Unser Ziel ist es, innovative Wohnformen 
im Land zu entwickeln, die auch auf ande-
re Standorte und lokale Gegebenheiten 
übertragbar sind“, sagte Wohnungsbaumi-
nisterin Dr. Nicole Ho%meister-Kraut heute 
(17. Juli) zum Start des neuen Förderaufrufs. 
Ziel sei eine Ideensammlung speziell zum 
Wohnen der Zukunft als eine der zentralen 
gesellschaftlichen und baukulturellen Her-
ausforderungen unserer Zeit. Gefördert wird 
in den aus der ersten Runde bewährten Ka-
tegorien Quartier – Gebäude – Mensch. 
„Die ausgewählten Projekte, für die wir als 
Land quasi die Patenschaft übernehmen, 
pro!tieren auf vielfältige Weise: Sie werden 
!nanziell unterstützt, fachlich begleitet, 
landesweit vernetzt und einer breiten Öf-
fentlichkeit vorgestellt“, betonte Ho%meis-
ter-Kraut. „Sie sollen damit als ‚gute Praxis‘ 
anderen Akteuren am Wohnungsmarkt Mut 
machen, eigene wegweisende Projekte an-
zugehen.“ 
Die Förderung von beispielgebenden Pro-
jekten ist Bestandteil des Bausteins „Inno-
vativ Wohnen BW“ der Wohnraumo%ensive, 
für den insgesamt 10 Millionen Euro zur 
Verfügung stehen. Die in der ersten Runde 
geförderten drei Vorhaben verfolgen ganz 
unterschiedliche Ansätze. Gemeinsam ist 
allen Projekten, dass an sozialen Maßstäben 
orientierter Wohnraum gescha%en wird, 
kreative und 'ächensparende Lösungen 
entstehen und ökologische Baumaterialien 
eingesetzt werden. 
Die Projektanträge für die zweite Förder-
runde können bis zum 19. Oktober 2020 
eingereicht werden. Ein Auswahlgremium 
wird am 4. Dezember 2020 Empfehlungen 
aussprechen, sodass die beispielgebenden 
Projekte Ende des Jahres verkündet werden. 
Nähere Informationen zu den bereits geför-
derten Projekten der ersten Fördertranche 
sowie den Projektaufruf !nden Sie unter: 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/
bauen/wohnraumoffensive-baden-wuert-
temberg/innovativ-wohnen-bw/  
  

Kreissparkasse Tuttlingen 
spendet über 60.000 Euro an 
die Sportvereine in der Region 

Tuttlingen, im Juli 2020 
Über 60.000 Euro hat die Kreissparkasse 
Tuttlingen in den vergangenen Tagen an 

über 100 Sportvereine im Landkreis ge-
spendet. Die Spenden resultieren aus dem 
sparkasseneigenen Produkt „PS-Sparen und 
Gewinnen“. Kunden sparen dabei schon mit 
kleinen Beträgen ein !nanzielles Polster an 
und können mit einem Lotterielos bei regel-
mäßigen Auslosungen viele Preise gewin-
nen. Der Clou dabei: Pro Los werden 25 Cent 
zurückgelegt, um damit regionale Vereine 
und Projekte zu unterstützen. 
Aus über 20.000 monatlichen Sparbeiträgen 
aus dem Ratensparprodukt kamen im ver-
gangenen Jahr auf diese Weise über 60.000 
Euro für die wertvolle Arbeit der Sportverei-
ne zusammen. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem 
Jahr, und insbesondere vor dem Hintergrund 
der massiven Auswirkungen der Corona-Pan-
demie auf die Sportvereine, erneut einen 
nennenswerten Betrag zur Verfügung stellen 
können“, so Markus Waizenegger, Vorsitzen-
der des Vorstandes der Kreissparkasse Tutt-
lingen. 
Der Dank gebühre dabei den Sparkassen-
kunden, die diesen tollen Beitrag geleistet 
haben und von dem ganz viele Menschen 
im Landkreis pro!tieren – und zwar unab-
hängig davon, ob sie Kunden der Kreisspar-
kasse seien oder nicht, erklärt Waizenegger 
weiter. 
Die sonst traditionellen Übergabeveran-
staltungen vor Ort in den jeweiligen Direk-
tionen der Kreissparkasse Tuttlingen !nden 
aufgrund der aktuellen Einschränkungen 
durch die Corona-Pandemie in diesem Jahr 
nicht statt. 
Von der Spendenaktion der Kreissparkasse 
pro!tieren im jährlichen Wechsel die musi-
schen Vereine und kulturellen Einrichtun-
gen, die Kindergärten und sozialen Einrich-
tungen sowie die Sportvereine. 
Weitere Informationen zum „PS-Sparen und 
Gewinnen“ !nden alle Interessierten unter 
www.ksk-tut.de/ps-sparen. 
 
 

TUTicket 

Grund zur Freude für Nahverkehrskun-
den im Landkreis Tuttlingen: TUTicket 
verzichtet in diesem Jahr auf eine Tarifan-
passung, die sonst überlicherweise zum 
1. August umgesetzt wird. Eine solche 
jährliche Anpassung erfolgt sonst stets 
als betriebswirtschaftliche Reaktion auf 
steigende Kraftsto"-, Fahrzeug- und Per-
sonalkosten. Doch 2020 ist manches an-
ders als sonst. 
Das seit Dezember 2019 eingeführte ver-
besserte Nahverkehrskonzept ging mit 
Änderungen einher, an die sich einige Fahr-
gäste zunächst gewöhnen mussten. Dies 
ist ein Anlass für TUTicket, sich bei allen 
treuen Kunden zu bedanken. Die Preise für 
TUTicket-Fahrscheine ändern sich daher in 
diesem Jahr nicht. Ebenfalls von einer Erhö-
hung aus geschlossen sind die KidCard-Ei-
genanteile. Die Ticket preise bleiben also 
mindestens bis 2021 unverändert.  

Auch eine kleine Wiedergutmachung für 
Corona-Maßnahmen 
TUTicket verspricht sich durch den Verzicht 
auf eine Tarifanpassung zudem eine wieder 
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stärkere Nutzung von Bussen und Bahnen 
im Landkreis – durch die Covid19-Pandemie 
fuhren weniger Fahrgäste als üblich mit. Der 
Verkehrsverbund TUTicket hat in diesem 
Zusammenhang bereits viele Maß nahmen 
umgesetzt, um die Gesundheit seiner Fahr-
gäste bestmöglich zu schützen: Dazu zählen 
zusätzliche Fahrzeugreinigungen und re-
gelmäßige Desinfektionen der Ober$ächen 
und Innenräume, eine Schutzvorrichtung 
zwischen Fahrer- und Fahrgastraum sowie 
der regelmäßige Luftaustausch.  
Fahrgäste tragen ihren Teil zum Schutz der 
eigenen Gesundheit und der ihrer Mitrei-
senden bei, indem sie während der gesam-
ten Fahrt einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 
Mit diesem gemeinsamen, solida ri schen 
Handeln helfen sie mit, das Bus- und Bahn-
fahren möglichst sicher zu gestalten. Übri-
gens haben Studien ergeben, dass bislang 
noch niemand beim Bus- und Bahnfahren 
mit Covid19 angesteckt wurde. Das ist ein 
gutes Zeichen, dass die getro&enen Maß-
nahmen Wirkung zeigen. 

 
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich gescha&en hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein! (Jesaja 43, 1) 
  

Gott teilt seine Schönheit mit uns
Der See, ruhig liegt er da und spiegelt den 
Himmel wider. Manchmal geht ein Wind dar-
über und bewegt das Wasser. Was mag unter 
dem Wasserspiegel sein? Ich ahne, dass sich 
unter der Ober$äche etwas verbirgt, von 
dem ich nichts weiß. Manchmal erzählt eine 
kleine Welle davon. Kreise breiten sich aus. 
Als Glaubende halte ich für möglich, dass 
– ähnlich wie bei diesem See – hinter der 
o&ensichtlichen Welt noch eine andere ist. 
Erfassen kann ich sie nicht. Aber im Stau-
nen und Ahnen, im Ho&en und Beten ist 
es, als berühre sie mich und schlage Krei-
se in mir. Manchmal verschiebt sich das 
Bild von dieser anderen Welt, dann ge-

rät alles ins Wanken. Oft genug spüre ich 
auch gar nichts von ihr, sondern erho&e 
sie gegen den Augenschein. Was die fes-
te Zuversicht betri&t, erscheint mir mein 
Blick oft eher verschwommen als klar. 
Warum das Ganze? Ich glaube an Gott wegen 
der Schönheit, die von ihm überliefert wird: 
Er, der Höchste, tritt für die Niedrigsten ein. Er 
fühlt sich ein in Weinende und wischt ihnen 
die Tränen ab. Den Armen verscha&t er Recht. 
Ich möchte diese Möglichkeit o&en halten, 
dass unter den Ober$ächen Tiefen schlum-
mern und hinter der Zeit die Ewigkeit war-
tet. Dort empfängt Gott uns in einer neu-
en, anderen Welt. Er teilt seine Schönheit 
mit uns und erfüllt uns mit neuem Leben. 
Tina Willms 
  
  
Liebe Gemeindemitglieder,
in diesen Tagen müssen die Biberacher auf 
das Singen ihrer „Nationalhymne“ im großen 
Stil verzichten. Auch das Biberacher Schüt-
zenfest ist von den Corona-Au$agen be-
tro&en. Wer an Schützenlieder denkt, dem 
fallen wahrscheinlich nicht an erster Stelle 
christliche Choräle ein. Die Besonderheit am 
Biberacher Schützenlied ist, dass es einen 
Lobgesang auf Gottes Schöpfung enthält. 
Wer einmal erlebt hat, wie sich eine ganze 
Stadt erhebt und auswendig so einen Cho-
ral anstimmt, der erfährt, wie bewegend 
so ein Gesang sein kann und wie er selbst 
Menschen in einer Gemeinschaft vereint, 
die sich ansonsten das Jahr über kaum et-
was zu sagen haben. „Rund um mich her ist 
alles Freude“, mit diesen Worten beginnt das 
Schützenlied. In der zweiten Strophe heißt 
es: „Das Murmeln in belaubten Bäumen ruft: 
Freudig müsst ihr Gott erhöhn. Die Zeit in 
Schwermut zu verträumen ist Gottes Welt zu 
voll, zu schön. Mir sagt, beglänzt vom Mor-
gentaue, die Flur, der Garten und die Aue: 
Wie segnet unser Gott so gern. Mir sagt das 
Rauschen seiner Fluten: Gott ist der Urquell 
alles Guten. Der Bach sagt lispelnd: Lobt den 
Herrn.“ Wer in einen See blickt, in dem sich 
der blaue Himmel widerspiegelt, der blickt 
ins Weite, in die Grenzenlosigkeit. Die Natur 
ist ein Teil der Schöpfung. Sie kann uns wun-
derschöne Einblicke in unsere Welt bieten. 
Sie kann aber auch wild und unberechenbar 
sein. Die Schöpfung hat zwei Seiten, eine 
schöne und eine bedrohliche. Im Biberacher 
Schützenlied wird die romantische Vorstel-
lung von Gottes Schöpfung besungen, die 
gute Seite. Zur Schöpfung gehören aber 
auch die Dinge, die das Leben bedrohen. Das 
Paradies auf Erden ist ein Traum. Ein Traum, 
der einmal Wirklichkeit werden soll. Die 
Schöpfung im Hier und Jetzt ist zerbrech-
lich. Das sollten wir nie vergessen, wenn wir 
Loblieder auf Gottes Schöpfung anstimmen. 
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 26. Juli 2020
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen 
(Pfrin. N. Kaisner) 
  
Informationen für unsere Kirchenge-
meinde:
Für alle, die im Moment noch keine Got-
tesdienste vor Ort besuchen möchten, 

sind Predigt und Fürbitten weiterhin on-
line auf unserer Homepage abrufbar und 
werden auch weiterhin vor Ort in unseren 
Fächermappen eingestellt. Sie #nden un-
sere Internetseite unter www.gemeinde.
muehlheim-christuskirche.elk-wue.de.  
Die aktuelle Predigt wird weiterhin un-
ter der Rubrik Gottesdienste eingestellt. 
 
  

Kreativtre$ in Fridingen

Meine Lieblingsideen gemeinsam kreativ 
verwirklichen
Wir laden Sie herzlich zum Kreativtre& am 
Dienstag, 28. Juli von 16 - 18 Uhr in der 
Kreuzkirche in Fridingen, Bergstr. 5 ein.
Bitte Voranmeldung bis spätestens 27. 
Juli  bei Erika Schnell, Tel. 07463 – 5446.
Bitte bringen Sie Ihre Handarbeit oder Ihre 
Bastelmaterialien mit.
Wir freuen wir uns über alle, die gerne kom-
men und mitmachen.
Herzliche Einladung! Das Kreativtre&team, 
Margrit und Erika 
  
  
Anmeldung Kon#rmationsunterricht 
2020/21
In diesen Tagen erhalten alle Familien eine 
Einladung zur Anmeldung für den Kon*r-
mandenunterricht. Auf Grund der derzeiti-
gen Situation wird die Anmeldung schrift-
lich erfolgen, das heißt, Sie erhalten den 
Anmeldebogen zugschickt, füllen diesen 
bitte vollständig aus und senden ihn bis Mit-
te August zurück ans Pfarramt. Je nachdem 
wie viele Anmeldungen vorliegen und wie 
sich die Situation mit Corona zu Beginn des 
neuen Schuljahres entwickelt, wird dann 
auch der Kon*rmandenunterricht in einer 
geeigneten Weise statt*nden. Sie werden 
in diesem Fall rechtzeitig vor Beginn des 
neuen Schuljahres informiert. Die Kon*rma-
tion im nächsten Jahr ist auf den 9. Mai um 
10.00 Uhr in Mühlheim terminiert. Sollte 
die Gruppe zu groß sein, gibt es einen weite-
ren Kon*rmationstermin am 16. Mai.
Wenn Sie ein Kind haben, das gerne an der 
Kon*rmation im kommenden Jahr teilneh-
men möchte, aber Sie als Familie nicht an-
geschrieben wurden, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt, Tel.: 07463 382 oder per Mail an: 
nicole.kaisner@elkw.de 
  
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
riesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Ö&nungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp$ege
E-Mail: evkp$muehlheim@web.de 

Ende 
    des redaktione,en Teils


